
GEMEINSAM MEHR ERLEBEN!

Japanischer Garten im Samares Manor Sonnenuntergang über dem Atlantik Grün bewachsene Felsküsten

Malerischer Hafen in St. Aubin

Kanalinseln – Europas letzter  
Geheimtipp!

4   Beste Hotelauswahl in eindrucksvoller Lage

4   Britischer Lifestyle und französisches Savoir-vivre

4   Nonstop-Flüge mit kurzen Flugzeiten

21.09. - 28.09.19  ·  Flug ab/an Köln-Bonn  ·  ab € 1.199,-  p.P. im Doppelzimmer

Information & Buchung: 

Zeitungsverlag Aachen GmbH  ·  Lesermarkt/MedienReisen  ·  Dresdener Str. 3  ·  52068 Aachen

Tel. 0241 5101-710  ·  Fax -147  ·  Montag bis Freitag: 8 - 18 Uhr  ·  reisen@medienhausaachen.de



Ihr Ausflugspaket: St. Helier - St. Aubin - Brelade‘s Bay - Leuchtturm  

La Corbière - Weingut La Mare - Woodlands Farm - Gardenroute -  

Samares Manor - Mont Orgueil Castle  

Zusatzausflüge: Küstenwanderung - Insel Guernsey - Insel Sark

Aufgrund der Lage am Golfstrom haben die britischen Kanalinseln ein „Klima, das 

für den Müßiggang wie geschaffen ist“ (Victor Hugo, 1855). Atemberaubende 

Küstenabschnitte und entzückende Fischerhäfen verzaubern jeden Besucher. Jer-

sey, die größte der Kanalinseln, hält Englands Sonnenscheinrekord. Kilometerlange 

Sandstrände, dazwischen romantische Buchten und bunte Blumenteppiche, wech-

seln sich ab mit Palmen und einer üppigen Vegetation im Inselinneren. Zahlreiche 

Küstenwege laden zu erholsamen Spaziergängen ein. Man kann sich kaum einen 

besseren Ort vorstellen, um sich in der frischen Meeresluft zu entspannen und vom 

Alltagstrott zu erholen. Dazu die Wärme und Freundlichkeit der Inselbewohner, die 

von einer wohltuenden Mischung aus britischer Gemütlichkeit und französischer 

Lebensfreude geprägt sind – entdecken Sie mit uns dieses ausgefallene Zielgebiet 

mitten in Europa. Britischer Lifestyle und französisches Savoir-vivre werden Sie noch 

lange begleiten. 

Highlights dieser Reise:

4   Bequemer Nonstop-Flug mit kurzer Flugzeit

4   Beste Hotelauswahl in eindrucksvoller Lage

4   Goldene Sandstrände, spektakuläre Steilküsten und  

verträumte Fischerdörfer

4   Charmantes Guernsey und traumhaftes Sark

4   Ein Blick hinter die Kulissen der Woodlands Farm

4   Fangfrischer Austernsnack und kleine Wein- & Brandyprobe

4   Britischer Lifestyle und französisches Savoir-vivre

Meeresumspülter Felsenleuchtturm „La Corbière“

Atlantik

Cornwall

Normandie

Jersey

Guernsey

SarkSt. Peter Port •

St. Helier •

Ihr Reiseziel

Ihr Reiseprogramm:

1. Tag: Flug nach Jersey

Sie fliegen von Deutschland nach Jersey. Am 

Flughafen werden Sie von Ihrer Deutsch spre-

chenden Reiseleitung empfangen und zu Ih-

rem Hotel gebracht.

2. Tag: Ausflugspaket: Jerseys wildroman-

tischer Osten und traditionelle Fish & Chips

Entlang der Südküste fahren Sie in Richtung 

Osten, wo der auf Jersey mit 12 Metern Unter-

schied zwischen Ebbe und Flut zweithöchste 

Tidenhub der Welt besonders deutlich wird. 

Bei Ebbe erstreckt sich hier eine unendliche 

Wattlandschaft: zerfurchte Riffe aus Granit 

glänzen feuchtschwarz im Gegenlicht, spie-

geln sich in Wasserlöchern und erinnern an 

eine Mondlandschaft. Sie fahren weiter zur 

Burg „Mont Orgueil Castle“: das Wahrzei-

chen Jerseys thront majestätisch über dem 

verträumten Hafenstädtchen Gorey auf dem 

kolossalen „Berg des Stolzes“ und ist eines 

der berühmtesten Postkartenmotive der 

Kanalinseln. Ihre Fahrt führt Sie entlang der 

Küste vorbei an dem rotweißen „Archirondel 

Tower“ und der 600 Meter langen Mole („St. 

Catherine‘s Breakwater“), die zum Spazier-

gang auf das Meer hinaus einlädt. Genießen 

Sie ein rustikales Mittagessen im Pub mit tra-

ditionellen Fish & Chips. Fotostopps bei Rozel, 



dem – wie man sagt – „schönsten“ Fischer-

dörfchen der Insel sowie bei der zauberhaf-

ten Bucht „Bonne Nuit Bay“ mit ihrem kleinen, 

verträumten Fischerhafen beschließen Ihren 

heutigen Ausflug.

3. Tag: Ausflugspaket: Hauptstadt St. 

Helier

In Jerseys Hauptstadt St. Helier schlägt das 

Herz der Insel - hier verbinden sich franzö-

sischer Savoir-vivre und britische Eleganz. 

Spüren Sie auf Ihrem geführten Spaziergang 

das geschäftige Treiben im Stadtzentrum und 

entdecken Sie dabei die historische Markt-

halle, deren viktorianische Dachkonstruktion 

über dem verlockenden Angebot an frischer 

Ware thront. Auf dem Fischmarkt nebenan 

finden Sie frische Meerestiere in jeder Form 

und Größe: ein wahrer Augenschmaus erwar-

tet Sie. Die vielen kleinen Antiquitätenlädchen, 

Blumenstände und Süßwarenstände runden 

das Bild St. Heliers ab (probieren Sie unbedingt 

den berühmten Jersey Cream Fudge !). Unsere 

Insider-Tipps für den freien Nachmittag: wie 

wäre es mit einem Besuch der wuchtigen Fes-

tungsanlage Elizabeth Castle, die Sie von St. 

Helier aus gezeitenabhängig bequem zu Fuß 

oder mit einem Amphibienfahrzeug erreichen 

können. Museumsliebhabern empfehlen wir 

den Besuch der „Jersey War Tunnels“. Die be-

rühmte und preisgekrönte Ausstellung erzählt 

in einem weitverzweigten unterirdischen Tun-

nelsystem die spannende Geschichte der In-

selbewohner unter der deutschen Besatzung 

während des 2. Weltkrieges und erinnert ein-

drucksvoll mit O-Tönen und Original-Mobiliar 

an diese Zeit zurück. Für die Naturliebhaber 

unter Ihnen bieten wir unsere beliebte Klip-

penwanderung an - da waren sich bisher alle 

Gäste einig: dies war ein besonderes Highlight 

der Jersey-Reise!

Fakultativer Zusatzausflug „Eindrucksvolle 

Küstenwanderung mit Cream Tea“ 

Auf Naturpfaden wandern Sie vorbei an ein-

drucksvollen Aussichtspunkten und genießen 

das spektakuläre Steilküstenpanorama. Der 

Duft von Kräutern und aromatischen Blüten 

vermischt sich mit dem salzigen Geruch des 

Meeres und ein traditioneller Cream Tea mit 

Scones rundet Ihre abwechslungsreiche Wan-

derung (ca. 2 Std.) ab.

4. Tag: zur freien Verfügung 

Der heutige Tag steht Ihnen zur freien Verfü-

gung. Erkunden Sie Jersey auf eigene Faust 

- Ihr Reiseleiter gibt Ihnen gerne Tipps oder 

buchen Sie folgenden Zusatzausflug:

Fakultativer Zusatzausflug: Inselrundfahrt 

Guernsey mit Stadtrundgang St. Peter Port

In der Tat wirkt die zweitgrößte der Kanalinseln 

etwas verschlafener als ihre große Schwes-

ter Jersey – abwechslungsreiche Hügelland-

schaften mit einer vom Klima verwöhnten 

Vegetation, weiße Sandstrände mit wogen-

dem Dünengras und imposante Steilklippen 

mit herrlichen Aussichten bezaubern jeden 

Besucher. Nach der Fährüberfahrt erwartet 

Sie ein grandioser Anblick: der berühmteste 

Hafen der Kanalinseln empfängt Sie in Guern-

seys fantastischer Inselhauptstadt St. Peter 

Port. Bei einem geführten Stadtrundgang 

durch die verwinkelten Kopfsteinpflastergas-

sen genießen Sie das unverwechselbare Flair 

des charmanten Städtchens. Am Nachmittag 

unternehmen Sie eine Inselrundfahrt Rich-

tung Norden - die ungezählten Buchten sind 

noch genauso malerisch wie 1883, als Au-

guste Renoir sie in Öl malte. Das Inselinnere 

besticht durch verträumte Täler, meterhohe 

grüne Hecken, efeuberankte Steinmauern 

und wunderschöne Gärten. Dort 

erwartet Sie „Little Chapel“, 

die kleinste Kirche der 

Welt. Sie wurde als 

Miniaturausgabe der 

Kirche von Lourdes 

erbaut und ist mit 

Muscheln, bunten 

Porzellanscherben 

und Kieselsteinen 

übersät. Nach der 

Fahrt durch Fort Geor-

ge, wo die Schönen und 

Reichen wohnen, erreichen Sie 

wieder St. Peter Port, wo die Fähre Sie wieder 

zurück nach Jersey bringt.

5. Tag: Ausflugspaket: Die „Gartenroute“ 

und eine Prise Austern & Meer

Sie genießen die Fahrt durch Jane-Austen-

Landschaften mit kapitalen Eichen und Kas-

tanienbäumen, hellblauen Hortensien und 

Mauern aus Granit, hinter denen sich ein-

drucksvolle Herren- oder Farmhäuser ver-

stecken. Sie spazieren durch den preisge-

krönten Cottage-Garten von Judith Quèrée: 

Über 2.000 Blumen- und Pflanzenarten 

Shopping im charmanten St. Peter PortEndloser Sandstrand in der St. Brelade’s BayJersey‘s Wahrzeichen: Mont Orgueil 

unterschiedlichster Herkunft warten darauf 

von Ihnen entdeckt zu werden. Bei einem 

Austernsnack und einem kühlen Glas Wein 

in „Faulkner‘s Fisheries“ liegt Ihnen der Ge-

schmack des Meeres förmlich auf der Zunge, 

frischer werden Sie die Austern auf ganz Jer-

sey nicht finden! An der Ruine von Grosnez 

Castle stemmen Sie sich gegen die steife 

Westbrise, um den großartigen Ausblick vom 

Landende zu genießen. Der Tag wird abge-

rundet mit dem Besuch des prächtigen Anwe-

sens Samares Manor, einem der wenigen öf-

fentlich zugänglichen Feudalsitze, der Sie mit 

kunstvoll angelegten Gärten beeindrucken 

wird. Neben dem japanischen Garten, dem 

Wasser- und Felsgarten besticht besonders 

der duftende Kräutergarten, der als einer der 

größten in Großbritannien gilt.

6. Tag: zur freien Verfügung

Der heutige Tag steht Ihnen zur freien Verfü-

gung. Ihr Reiseleiter gibt Ihnen gerne Tipps 

oder buchen Sie folgenden Zusatzausflug:

Fakultativer Zusatzausflug: Insel Sark - die 

letzte Feudalherrschaft Europas (wetter-

abhängig; limitierte Anzahl an Pferdekut-

schen) 

Heute haben Sie Gelegenheit in eine gänzlich 

andere Welt einzutauchen: Sark - ein 

absolutes Muss! Die zweitkleinste 

der Kanalinseln, besticht durch ihre 

natürliche Schönheit mit kleinen 

Wäldchen, saftigen Wiesen, üp-

pigen Gärten, versteckten Tälern 

und phantastischen Ausblicken 

auf die grandiose Küstenland-

schaft und die Nachbarinseln. 

Genießen Sie die himmlische Ruhe 

auf der autofreien „Insel der Lang-

samkeit“ während eines Spaziergangs 

und erleben Sie die schönsten Plätze bei ei-

Kulinarische Genüsse



ner Rundfahrt mit der Pferdekutsche. Der 

landschaftliche Höhepunkt ist sicherlich „La 

Coupée“: am spektakulären Grat, der nach 

Little Sark hinüber führt, fallen die Klippen an 

beiden Seiten rund 100 Meter in die Tiefe. 

Die herrlichen „Seigneurie Gardens“, die zum 

Herrenhaus des letzten Feudalherrn auf Sark 

gehören, bezaubern durch ihre unverwech-

selbare Blütenpracht mit exotischen Pflanzen, 

duftenden Rosen und einem von Buchsbaum-

hecken gesäumten Irrgarten.

7. Tag: Ausflugspaket: Jerseys Westen mit 

„La Corbière“, „La Mare Wine Estate“ und 

„Woodlands Farm“

Entlang der zauberhaften Südküste fahren 

Sie zum charmanten Hafenstädtchen St. Au-

bin, dessen malerischer Hafen mit seinen 

Palmen und Cafés ein unverwechselbares 

mediterranes Flair vermittelt. Am endlosen 

Sandstrand der Brelade‘s Bay besichtigen 

Sie die stimmungsvolle „Fisherman’s Chapel“ 

bevor Sie zur Südwestspitze weiterfahren. 

Dort erleben Sie einen der eindrucksvollsten 

Punkte Jerseys: den weißgetünchten Corbi-

ère-Leuchtturm, der bei Flut auf einem mee-

resumspülten Felsen majestätisch über dem 

Wasser schwebt. Anschließend besuchen Sie 

die Weingärten und Obstplantagen des tra-

ditionellen Weingutes „La Mare Wine Estate“. 

Bei der Besichtigung lernen Sie u. a. die tradi-

tionelle Art der Destillation von Apple Brandy 

kennen und natürlich darf dabei eine kleine 

Wein- und Brandyprobe nicht fehlen. Auf den 

„Green Lanes“, den schmalen Inselstraßen, 

geht die Fahrt weiter durch das sanft gewell-

te Binnenland bis zur bekannten Glaskirche 

in Millbrook, deren Innenraum aus farblosem 

Glas im Stil des Art Nouveau ausgestattet 

wurde. Ein wichtiger Wirtschaftsfaktor der In-

sel ist die Rinderzucht. Die Jersey Cow ist eine 

eigene Rasse, welche besonders hochwertige 

Milch gibt. Sie werfen einen Blick hinter die Ku-

lissen eines typischen Milchbauernhofs, strei-

cheln ein paar der kuscheligen Kälber und kos-

ten eine Auswahl an frischen Milchprodukten.

8. Tag: Rückflug

Transfer zum Flughafen Jersey und Rückflug 

nach Deutschland.

Wichtig: Je nach Abflugtermin und Tiden-

stand für die Inselausflüge kann das Pro-

gramm bei gleichen Leistungen auch in geän-

derter Tagesabfolge durchgeführt werden.

Folgende Reisebausteine können Sie 

zusätzlich vorab buchen:

 ● Transfer zum Flughafen Köln-Bonn und 

zurück ab Aachen, Jülich, Düren (Mindest-

teilnehmerzahl 7 Personen) 95,- p.P.

 ●  7 x Abendessen im Hotel  € 245,- p.P.

 ●  Ausflugspaket inkl. Eintrittsgelder  

laut Programm:  € 369,- p.P.

 ●  Halbtagesausflug: Stadtrundgang in 

der Hauptstadt St. Helier 

 ●  Ganztagesausflug: Jerseys Westen mit 

„La Corbière“, „La Mare Wine Estate“ 

und „Woodlands Farm“

 ●  Ganztagesausflug: Die „Gardenroute“ 

und eine Prise Austern & Meer

 ●  Ganztagesausflug: Jerseys wildroman-

tischer Osten und traditionelle „Fish & 

Chips“ 

 ●  Zusatzausflug: Küstenwanderung  

mit Cream Tea  € 47,- p.P.

 ● Zusatzausflug: Insel Sark € 145,- p.P.

 ● Zusatzausflug: Guernsey  € 108,- p.P.

Reisetermin:

21.09. bis 28.09.2019
Flug ab/an:

Köln-Bonn
Im Reisepreis bereits enthalten:

 ●  Nonstop-Flug mit Blue Islands nach 

Jersey und zurück

 ● Flugabhängige Steuern und Gebühren

 ● Transfers im Zielgebiet lt. Programm

 ●  7 x Übernachtung im Hotel Pomme d‘Or 

(Kategorie  4) auf Jersey

 ● 7 x Frühstück

 ● Deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort

 ● Verlagsbegleitung ab 30 Personen

 ● Reiseliteratur

Reisepreis im 
HHHH Hotel: ab € 1.199,-
pro Person im Doppelzimmer 

Einzelzimmerzuschlag: € 369,-

Einzelzimmer = Doppelzimmer zur Alleinbenutzung

Archirondel Tower

Wichtige Hinweise/Reiseinfos:

Flugplan-, Hotel- und Programmänderungen blei-

ben ausdrücklich vorbehalten, ebenso wie eine Än-

derung der ursprünglich vorgesehenen Fluggesell-

schaft. An- und Abreisetag dienen ausschließlich der 

Erbringung der vertraglichen Beförderungsleistun-

gen. Aus technischen oder flugplanbedingten Grün-

den kann bei allen Flügen eine Zwischenlandung 

erforderlich sein.

Je nach Fluggesellschaft und Flugdauer werden 

Bordverpflegung und Getränke nur gegen Bezah-

lung angeboten.

Bitte beachten Sie, dass das Ausflugspaket nicht 

im Reisepreis enthalten ist! Je nach Abflugtermin 

und Tidenstand für die Inselausflüge kann das Pro-

gramm bei gleichen Leistungen auch in geänderter 

Tagesabfolge durchgeführt werden.

Reiseversicherungen: Im Reisepreis sind keine 

Versicherungen eingeschlossen. Wir raten zum Ab-

schluss einer Reiserücktrittskostenversicherung, 

beziehungsweise zum Abschluss eines Versiche-

rungspaketes.

Einreisebestimmungen: Nach Großbritannien ist es 

für deutsche Staatsbürger möglich mit dem Reise-

pass, dem vorläufigen Reisepass, dem Kinderreise-

pass, dem Personalausweis, dem vorläufigen Per-

sonalausweis und dem Kinderreisepass einzureisen. 

Die Reisedokumente müssen über den Reiseaufent-

halt hinaus gültig sein. Hinweise für Minderjährige: 

Grenzbeamte können Sorgerechtsnachweise bzw. 

Einverständniserklärungen und sonstige Urkunden 

einfordern, um insbesondere Kindesentziehung 

oder unerlaubtes Entfernen von den Sorgeberech-

tigten zu verhindern. Entsprechende Informationen 

gibt es beim britischen Innenministerium.  

Informationen zu Einreise- und Impfbestimmungen 

für Bürger anderer Staaten fordern Sie bitte vor Bu-

chung bei Ihrer Buchungsstelle an. Hierzu ist die An-

gabe der Nationalität erforderlich.

Eingeschränkte Mobilität / Barrierefreiheit: Diese 

Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität 

nicht geeignet. Die Hotels bei dieser Reise sind nicht 

behindertengerecht.   

Impfvorschriften: keine

Hotelkategorie: (unsere Eigenbewertung)

HHHH: Hotel der gehobenen Mittelklasse mit  

komfortabler Ausstattung

Reisebedingungen: Für diese Reise gelten die All-

gemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) des Rei-

severanstalters. Bis 30 Tage vor Reiseantritt kann 

diese Reise bei Nichterreichen der Mindestteilneh-

merzahl, oder aus sonstigen, vom Veranstalter nicht 

zu vertretenden Gründen, abgesagt werden. Die ein-

gezahlten Beträge werden voll erstattet. Ein weiter-

gehender Anspruch ist ausgeschlossen. 

Datenschutz: Die zur Buchungsabwicklung erfor-

derliche Datenspeicherung erfolgt bei der GLOBALIS 

Erlebnisreisen GmbH, 61137 Schöneck.

Sicherungsschein: Der Veranstalter-Sicherungs-

schein laut § 651 BGB kommt von der R+V Versi-

cherung.

Flugsicherheitsgebühren, -steuern und Kerosin-zu-

schlag entsprechen dem u.g. Stand. Wir behalten uns 

vor, Erhöhungen bis zum Reiseantritt in Rechnung zu 

stellen.

Stand: August 2018, Änderungen vorbehalten.

Reiseveranstalter: GLOBALIS Erlebnisreisen 

GmbH  ·  Uferstraße 24  ·  61137 Schöneck

GLOBALIS®ERLEBNISREISEN

4-Sterne-Hotel Pomme d‘Or 



Name:

Vorname(n): (laut Ausweis)

Straße:

PLZ, Wohnort:

Telefon:

E-Mail:

Geburtsdatum / -ort:  /   /

Nationalität:

Gewünschte Leistungen: o  Doppelzimmer  o  Einzelzimmer: + 369,- € o  Doppelzimmer o  Einzelzimmer: + 369,- €

Reisepreis pro Person:  1.199,- €  p.P.    1.199,- €  p.P. 

Ausflugspaket lt. Programm: o 369,- €  p.P.    o   369,- €  p.P.    

Küstenwanderung: o   47,- €  p.P.    o   47,- €  p.P.    

Zusatzausflug Insel Sark: o   145,- €  p.P.    o   145,- €  p.P.    

Zusatzausflug Insel Guernsey: o   108,- €  p.P.    o   108,- €  p.P.   

Transfer zum Flughafen *: o   95,- €  p.P.    o   95,- €  p.P.   

Gesamtpreis:   ,- €  für die 1. Person   ,- €  für die 2. Person

*) Gewünschter Zustiegsort für den Transfer zum Flughafen Köln-Bonn:    o  Aachen    o  Düren    o  Jülich

Reiseanmeldung:  Kanalinseln - Europas letzter Geheimtipp ! 

 Reisetermin:   21.09. - 28.09.2019    ·   Flug ab/an: Köln-Bonn

WICHTIG! Für die Ausstellung der Reisedokumente müssen die folgenden Daten mit denen Ihrer Ausweis dokumente übereinstimmen, da 

wir sonst die verursachten Mehrkosten weiterbelasten müssen und es zu erheblichen Problemen bis hin zur Nichtbeförderung kommen 

kann. Bitte sorgfältig und gut leserlich ausfüllen. 

Zutreffendes bitte ankreuzen! 1. Reisegast 2. Reisegast

Die Zahlungen (20% Anzahlung sofort, Restbetrag 30 Tage vor Reisebeginn) leiste ich wie folgt:

o  Überweisung

o   Bankeinzug (SEPA-Lastschrift-Mandat; Gläubiger-Identifikationsnummer: DE76ZZZ00000731727): Ich ermächtige Globalis Erlebnisreisen GmbH, die 

fällige Anzahlung sowie den Restbetrag (30 Tage vor Reiseantritt) von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 

an, die auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Die Mandatsreferenz wird im Rahmen der Abbuchung mitgeteilt. Ich kann innerhalb 

von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 

vereinbarten Bedingungen. 

Bankinstitut  Kontoinhaber

BIC IBAN    Unterschrift für Bankeinzug

Hiermit melde ich mich und, als deren Vertreter, die vorstehend ge-

nannten Reiseteilnehmer verbindlich an. Das Formblatt zur Unterrich-

tung über die wichtigsten Reiserechte bei einer Pauschalreise sowie 

die Reisebedingungen liegen mir vor und ich bin damit - zugleich für 

alle von mir mit angemeldeten Teilnehmer - einverstanden.

8
Ort / Datum / 1. Unterschrift 

Mit der Speicherung der personenbezogenen Daten bin ich einverstanden. Die 

Datenschutzerklärung der Globalis Erlebnisreisen GmbH habe ich zur Kenntnis 

genommen und akzeptiere diese auch im Namen der von mir mitangemeldeten 

Teilnehmer. Ich erkläre hiermit, für alle Verpflichtungen der von mir mitangemel-

deten Reiseteilnehmer wie für meine eigenen einzustehen.

8
Ort / Datum / 2. Unterschrift 

RÜCKSENDUNG DES ANMELDEFORMULARS: 

Zeitungsverlag Aachen GmbH  ·  Lesermarkt/MedienReisen 

Dresdener Str. 3  ·  52068 Aachen

Tel. 0241 5101-710  ·  Fax -147  ·  Mo - Fr: 8 - 18 Uhr  ·  reisen@medienhausaachen.de 90718 / 78485



Reisedokumente / Einreisebestimmungen für 

deutsche Staatsbürger

Nach Großbritannien ist es möglich mit dem Reisepass, dem vorläu-

fi gen Reisepass, dem Kinderreisepass, dem Personalausweis, dem 

vorläufi gen Personalausweis und dem Kinderreisepass einzureisen. Die 

Reisedokumente müssen über den Reiseaufenthalt hinaus gültig sein.  

Hinweise für Minderjährige: Grenzbeamte können Sorgerechtsnach-

weise bzw. Einverständniserklärungen und sonstige Urkunden einfor-

dern, um insbesondere Kindesentziehung oder unerlaubtes Entfernen 

von den Sorgeberechtigten zu verhindern. Entsprechende Informatio-

nen gibt es beim britischen Innenministerium. 

Einreisebestimmungen andere Nationalitäten:

Informationen zu Einreise- und Impfbestimmungen für Bürger anderer 

Staaten fordern Sie bitte vor Buchung bei Ihrer Buchungsstelle an. Hier-

zu ist die Angabe der Nationalität erforderlich.

Eingeschränkte Mobilität/Barrierefreiheit:

Diese Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht 

geeignet. Die Hotels bei dieser Reise sind nicht behindertengerecht. 

Reisebedingungen:

Für diese Reise gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 

des Reiseveranstalters. Bis 30 Tage vor Reiseantritt kann diese Reise 

bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl, oder aus sonstigen, vom 

Veranstalter nicht zu vertretenden Gründen, abgesagt werden. Die ein-

gezahlten Beträge werden voll erstattet. Ein weitergehender Anspruch 

ist ausgeschlossen.

Datenschutz:

Die zur Buchungsabwicklung erforderliche Datenspeicherung erfolgt 

bei der GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH, 61137 Schöneck.

Sicherungsschein:

Der Veranstalter-Sicherungsschein laut § 651 BGB kommt von der 

R+V Versicherung.

Reiseversicherungen:

In Ihrem Reisepreis sind keine Versicherungen eingeschlossen. Wenn 

Sie vor Reiseantritt von Ihrer Reise zurücktreten, entstehen Stornokos-

ten. Wir raten zum Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung, 

beziehungsweise zum Abschluss eines Versicherungspaketes (Storno-

kosten- und Reiseabbruchversicherung). 

Zahlung:

Nach Eingang Ihrer Reiseanmeldung bei uns erhalten Sie umgehend 

eine verbindliche Reisebestätigung/Rechnung mit allen Einzelheiten, 

mit der der Reisevertrag gemäß unserer Reisebedingungen zustande 

kommt. Mit der Reisebestätigung erhalten Sie auch den Sicherungs-

schein.

Bitte prüfen Sie nach Erhalt der Bestätigung die Namen nochmals auf 

ihre Richtigkeit und Vollständigkeit. Evtl. Änderungen teilen Sie uns bitte 

sofort mit. Sie erhalten dann von uns eine aktualisierte Rechnung/Be-

stätigung.

Nach Erhalt und Prüfung dieser Bestätigung ist eine Anzahlung in Höhe 

von 20% des Reisepreises fällig. Der Restbetrag ist spätestens 30 

Tage vor Reisebeginn zu bezahlen.

Die kompletten Reiseunterlagen senden wir Ihnen ca. 14 Tage vor 

Reisebeginn nach erfolgter Zahlung zu.

Anzahlung und Restzahlungen sind unabhängig von der Möglichkeit 

des Stornierens der Reise innerhalb der o.g. Fristen fällig. Sollten Sie 

zum Zeitpunkt der Stornierung bereits Zahlungen geleistet haben, wer-

den wir Ihnen diese so schnell wie möglich zurücküberweisen.

Impfvorschriften:

Für Großbritannien sind keine Impfungen vorgeschrieben.  

Impfempfehlungen: Folgende Impfungen werden bei der Einreise in das 

Land Großbritannien empfohlen: 

- Impfungen gemäß aktuellem Impfkalender des Robert-Koch-Instituts 

- Hepatitis B, bei Langzeitaufenthalt oder besonderer Exposition 

-  Meningokokken ACWY und Meningokokken B bei Langzeitaufenthalt 

oder besonderer Exposition 

Die Angaben sind in Abhängigkeit von dem individuellen Gesundheits-

zustandes des Reisenden zu sehen. Die aufgezeigten Informationen er-

setzen keine vorherige eingehende medizinische Beratung durch einen 

Arzt / Tropenmediziner. (Für eintretende Schäden, die Vollständigkeit 

und Richtigkeit wird keine Haftung übernommen).

Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen

Wichtig: Je nach Abfl ugtermin und Tidenstand für die Inselausfl üge 

kann das Programm bei gleichen Leistungen auch in geänderter Tages-

abfolge durchgeführt werden.

GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH  ·   Uferstraße 24  ·  61137 Schöneck

Tel.: 06187 / 4804-840 · Fax: 06187 / 4804-335

e-Mail: info@globalis.de · www.globalis.de

Wichtige Infos zu Ihrer Reise nach Jersey



Sehr geehrte Kunden und Reisende,
die nachfolgenden Bestimmungen werden, soweit wirk-
sam vereinbart, Inhalt des zwischen dem Kunden und 
GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH  nachfolgend „Globalis“ 
abgekürzt, des bei Vertragsschluss ab 01.07.2018 zu 
Stande kommenden Pauschalreisevertrages. Sie ergän-
zen die gesetzlichen Vorschriften der §§ 651a - y BGB 
(Bürgerliches Gesetzbuch) und der Artikel 250 und 252 
des EGBGB (Einführungsgesetz zum BGB) und füllen die-
se aus. Bitte lesen Sie daher diese Reisebedingungen vor 
Ihrer Buchung sorgfältig durch!

1.    Abschluss des Pauschalreisevertrages, Ver-
pflichtungen des Kunden 

1.1. Für alle Buchungswege gilt:
a) Grundlage des Angebots von GLOBALIS und der Bu-
chung des Kunden sind die Reiseausschreibung und die 
ergänzenden Informationen von GLOBALIS für die je-
weilige Reise, soweit diese dem Kunden bei der Buchung 
vorliegen.
b) Reisemittler und Buchungsstellen, sind von GLOBALIS 
nicht bevollmächtigt, Vereinbarungen zu treffen, Aus-
künfte zu geben oder Zusicherungen zu machen, die 
den vereinbarten Inhalt des Pauschalreisevertrages ab-
ändern, über die Reiseausschreibung bzw. die vertraglich 
von GLOBALIS zugesagten Leistungen hinausgehen oder 
im Widerspruch dazu stehen.
c) Angaben in Hotelführern und ähnlichen Verzeichnissen, 
die nicht von GLOBALIS herausgegeben werden, sind für 
GLOBALIS und die Leistungspflicht von GLOBALIS nicht 
verbindlich, soweit sie nicht durch ausdrückliche Verein-
barung mit dem Kunden zum Inhalt der Leistungspflicht 
von GLOBALIS gemacht wurden.
d) Weicht der Inhalt der Reisebestätigung von GLOBALIS 
vom Inhalt der Buchung ab, so liegt ein neues Angebot 
von GLOBALIS vor, an das GLOBALIS für die Dauer von 5 
Tagen gebunden ist. Der Vertrag kommt auf der Grund-
lage dieses neuen Angebots zustande, soweit GLOBALIS 
bezüglich des neuen Angebots auf die Änderung hinge-
wiesen und seine vorvertraglichen Informationspflichten 
erfüllt hat und der Kunde innerhalb der Bindungsfrist 
GLOBALIS die Annahme durch ausdrückliche Erklärung 
oder Anzahlung erklärt. 
e) Die von GLOBALIS gegebenen vorvertraglichen Infor-
mationen über wesentliche Eigenschaften der Reiseleis-
tungen, den Reisepreis und alle zusätzlichen Kosten, die 
Zahlungsmodalitäten, die Mindestteilnehmerzahl und die 
Stornopauschalen (gem. Artikel 250 § 3 Nummer 1, 3 
bis 5 und 7 EGBGB) werden nur dann nicht Bestandteil 
des Pauschalreisevertrages, sofern dies zwischen den 
Parteien ausdrücklich vereinbart ist.
f) Der Kunde haftet für alle vertraglichen Verpflichtungen 
von Mitreisenden, für die er die Buchung vornimmt, wie 
für seine eigenen, soweit er eine entsprechende Ver-
pflichtung durch ausdrückliche und gesonderte Erklärung 
übernommen hat.
1.2. Für die Buchung, die mündlich, telefonisch, 
schriftlich, per E-Mail, oder per Telefax erfolgt, gilt:
a) Mit der Buchung bietet der Kunde GLOBALIS den Ab-
schluss des Pauschalreisevertrages verbindlich an. An die 
Buchung ist der Kunde 5 Werktage gebunden.
b) Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Reisebestä-
tigung (Annahmeerklärung) durch GLOBALIS zustande. 
Bei oder unverzüglich nach Vertragsschluss wird GLO-
BALIS dem Kunden eine der den gesetzlichen Vorgaben 
zu deren Inhalt entsprechenden Reisebestätigung auf 
einem dauerhaften Datenträger (welcher es dem Kunden 
ermöglicht, die Erklärung unverändert so aufzubewahren 
oder zu speichern, dass sie ihm in einem angemessenen 
Zeitraums zugänglich ist, z.B. auf Papier oder per Email), 
übermitteln, sofern der Reisende nicht Anspruch auf eine 
Reisebestätigung in Papierform nach Art. 250 § 6 Abs. 
(1) Satz 2 EGBGB hat, weil der Vertragsschluss in gleich-
zeitiger körperlicher Anwesenheit beider Parteien oder 
außerhalb von Geschäftsräumen erfolgte. 
1.3. Bei Buchungen im elektronischen Geschäfts-
verkehr (z.B. Internet, App, Telemedien) gilt für den 
Vertragsabschluss:
a) Dem Kunden wird der Ablauf der elektronischen Bu-
chung in der entsprechenden Anwendung von GLOBALIS 
erläutert.
b) Dem Kunden steht zur Korrektur seiner Eingaben, zur 

Löschung oder zum Zurücksetzen des gesamten Bu-
chungsformulars eine entsprechende Korrekturmöglich-
keit zur Verfügung, deren Nutzung erläutert wird.
c) Die zur Durchführung der Onlinebuchung angebotenen 
Vertragssprachen sind angegeben. Rechtlich maßgeblich 
ist ausschließlich die deutsche Sprache.
d) Soweit der Vertragstext von GLOBALIS im Onlinebu-
chungssystem gespeichert wird, wird der Kunde darüber 
und über die Möglichkeit zum späteren Abruf des Ver-
tragstextes unterrichtet.
e) Mit Betätigung des Buttons (der Schaltfläche) „zah-
lungspflichtig buchen“ bietet der Kunde GLOBALIS den 
Abschluss des Pauschalreisevertrages verbindlich an. An 
dieses Vertragsangebot ist der Kunde drei Werktage ab 
Absendung der elektronischen Erklärung gebunden.
f) Dem Kunden wird der Eingang seiner Buchung unver-
züglich auf elektronischem Weg bestätigt.
g) Die Übermittlung der Buchung durch Betätigung des 
Buttons „zahlungspflichtig buchen“ begründet keinen 
Anspruch des Kunden auf das Zustandekommen eines 
Pauschalreisevertrages entsprechend seiner Buchungs-
angaben. GLOBALIS ist vielmehr frei in der Entscheidung, 
das Vertragsangebot des Kunden anzunehmen oder 
nicht.
h) Der Vertrag kommt durch den Zugang der Reisebestä-
tigung von GLOBALIS beim Kunden zu Stande.
i) Erfolgt die Reisebestätigung sofort nach Vornahme 
der Buchung des Kunden durch Betätigung des Buttons 
„zahlungspflichtig buchen“ durch entsprechende unmit-
telbare Darstellung der Reisebestätigung am Bildschirm 
(Buchung in Echtzeit), so kommt der Pauschalreisever-
trag mit Zugang und Darstellung dieser Reisebestätigung 
beim Kunden am Bildschirm zu Stande, ohne dass es 
einer Zwischenmitteilung über den Eingang seiner Bu-
chung nach f) bedarf, soweit dem Kunden die Möglich-
keit zur Speicherung auf einem dauerhaften Datenträger 
und zum Ausdruck der Reisebestätigung angeboten wird. 
Die Verbindlichkeit des Pauschalreisevertrages ist jedoch 
nicht davon abhängig, dass der Kunde diese Möglichkei-
ten zur Speicherung oder zum Ausdruck tatsächlich nutzt. 
GLOBALIS wird dem Kunden zusätzlich eine Ausfertigung 
der Reisebestätigung in Textform übermitteln.
1.4. GLOBALIS weist darauf hin, dass nach den gesetz-
lichen Vorschriften (§§ 312 Abs. 7, 312g Abs. 2 Satz 
1 Nr. 9 BGB) bei Pauschalreiseverträgen nach § 651a 
und § 651c BGB, die im Fernabsatz (Briefe, Kataloge, 
Telefonanrufe, Telekopien, E-Mails, über Mobilfunkdienst 
versendete Nachrichten (SMS) sowie Rundfunk, Teleme-
dien und Onlinedienste) abgeschlossen wurden, kein Wi-
derrufsrecht besteht, sondern lediglich die gesetzlichen 
Rücktritts- und Kündigungsrechte, insbesondere das 
Rücktrittsrecht gemäß § 651h BGB (siehe hierzu auch 
Ziff. 5). Ein Widerrufsrecht besteht jedoch, wenn der Ver-
trag über Reiseleistungen nach § 651a BGB außerhalb 
von Geschäftsräumen geschlossen worden ist, es sei 
denn, die mündlichen Verhandlungen, auf denen der Ver-
tragsschluss beruht, sind auf vorhergehende Bestellung 
des Verbrauchers geführt worden; im letztgenannten Fall 
besteht ein Widerrufsrecht ebenfalls nicht.

2.  Bezahlung 

2.1. GLOBALIS und Reisevermittler dürfen Zahlungen 
auf den Reisepreis vor Beendigung der Pauschalreise 
nur fordern oder annehmen, wenn ein wirksamer Kun-
dengeldabsicherungsvertrag besteht und dem Kunden 
der Sicherungsschein mit Namen und Kontaktdaten des 
Kundengeldabsicherers in klarer, verständlicher und 
hervorgehobener Weise übergeben wurde. Nach Ver-
tragsabschluss wird gegen Aushändigung des Siche-
rungsscheines eine Anzahlung in Höhe von 20% des 
Reisepreises zur Zahlung fällig Die Restzahlung wird 30 
Tage  vor Reisebeginn fällig, sofern der Sicherungsschein 
übergeben ist und die Reise nicht mehr aus dem in Ziffer 
8 genannten Grund abgesagt werden kann. Bei Buchun-
gen kürzer als 30 Tage vor Reisebeginn ist der gesamte 
Reisepreis sofort zahlungsfällig.
2.2. Leistet der Kunde die Anzahlung und/oder die Rest-
zahlung nicht entsprechend den vereinbarten Zahlungs-
fälligkeiten, obwohl GLOBALIS zur ordnungsgemäßen 
Erbringung der vertraglichen Leistungen bereit und in 
der Lage ist, seine gesetzlichen Informationspflichten er-
füllt hat und kein gesetzliches oder vertragliches Zurück-

behaltungsrecht des Kunden besteht, so ist GLOBALIS 
berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetzung vom Pau-
schalreisevertrag zurückzutreten und den Kunden mit 
Rücktrittskosten gemäß 5 zu belasten.

3.   Änderungen von Vertragsinhalten vor Reisebe-
ginn, die nicht den Reisepreis betreffen 

3.1. Abweichungen wesentlicher Eigenschaften von Rei-
seleistungen von dem vereinbarten Inhalt des Pauschal-
reisevertrages, die nach Vertragsabschluss notwendig 
werden und von GLOBALIS nicht wider Treu und Glauben 
herbeigeführt wurden, sind GLOBALIS vor Reisebeginn 
gestattet, soweit die Abweichungen unerheblich sind und 
den Gesamtzuschnitt der Reise nicht beeinträchtigen.
3.2. GLOBALIS ist verpflichtet, den Kunden über Leis-
tungsänderungen unverzüglich nach Kenntnis von dem 
Änderungsgrund auf einem dauerhaften Datenträger 
(z.B. auch durch Email, SMS oder Sprachnachricht) klar, 
verständlich und in hervorgehobener Weise zu informie-
ren. 
3.3. Im Fall einer erheblichen Änderung einer wesent-
lichen Eigenschaft einer Reiseleistung oder der Abwei-
chung von besonderen Vorgaben des Kunden, die Inhalt 
des Pauschalreisevertrags geworden sind, ist der Kunde 
berechtigt, innerhalb einer von GLOBALIS gleichzeitig mit 
Mitteilung der Änderung gesetzten angemessenen Frist 
entweder die Änderung anzunehmen oder unentgelt-
lich vom Pauschalreisevertrag zurückzutreten. Erklärt der 
Kunde nicht innerhalb der von GLOBALIS gesetzten Frist 
ausdrücklich gegenüber diesem den Rücktritt vom Pau-
schalreisevertrag, gilt die Änderung als angenommen.
3.4. Eventuelle Gewährleistungsansprüche bleiben un-
berührt, soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln 
behaftet sind. Hatte GLOBALIS für die Durchführung der 
geänderten Reise bzw. einer eventuell angebotenen Er-
satzreise bei gleichwertiger Beschaffenheit zum gleichen 
Preis geringere Kosten, ist dem Kunden der Differenzbe-
trag entsprechend § 651m Abs. 2 BGB zu erstatten

4.  Preiserhöhung; Preissenkung

4.1. GLOBALIS behält sich nach Maßgabe der § 651f, 
651g BGB und der nachfolgenden Regelungen vor, den 
im Pauschalreisevertrag vereinbarten Reisepreis zu er-
höhen, soweit 
a) eine Erhöhung des Preises für die Beförderung von 
Personen aufgrund höherer Kosten für Treibstoff oder 
andere Energieträger,
b) eine Erhöhung der Steuern und sonstigen Abgaben für 
vereinbarte Reiseleistungen, wie Touristenabgaben, Ha-
fen- oder Flughafengebühren, oder
c) eine Änderung der für die betreffende Pauschalreise 
geltenden Wechselkurse sich unmittelbar auf den Reise-
preis auswirkt.
4.2. Eine Erhöhung des Reisepreises ist nur zulässig, so-
fern GLOBALIS den Reisenden in Textform klar und ver-
ständlich über die Preiserhöhung und deren Gründe zu 
unterrichtet und hierbei die Berechnung der Preiserhö-
hung mitteilt.
4.3. Die Preiserhöhung berechnet sich wie folgt:
a) Bei Erhöhung des Preises für die Beförderung von Per-
sonen nach 4.1a) kann GLOBALIS den Reisepreis nach 
Maßgabe der nachfolgenden Berechnung erhöhen:
Bei einer auf den Sitzplatz bezogenen Erhöhung kann 
GLOBALIS vom Kunden den Erhöhungsbetrag verlangen. 
Anderenfalls werden die vom Beförderungsunternehmen 
pro Beförderungsmittel geforderten, zusätzlichen Beför-
derungskosten durch die Zahl der Sitzplätze des verein-
barten Beförderungsmittels geteilt. Den sich so ergeben-
den Erhöhungsbetrag für den Einzelplatz kann GLOBALIS 
vom Kunden verlangen.
b) Bei Erhöhung der Steuern und sonstigen Abgaben 
gem. 4.1b) kann der Reisepreis um den entsprechenden, 
anteiligen Betrag heraufgesetzt werden.
c) Bei Erhöhung der Wechselkurse gem. 4.1c) kann der 
Reisepreis in dem Umfange erhöht werden, in dem sich 
die Reise dadurch für GLOBALIS verteuert hat.
4.4. GLOBALIS ist verpflichtet, dem Kunden/Reisenden 
auf sein Verlangen hin eine Senkung des Reisepreises 
einzuräumen, wenn und soweit sich die in 4.1 a) -c) ge-
nannten Preise, Abgaben oder Wechselkurse nach Ver-
tragsschluss und vor Reisebeginn geändert haben und 
dies zu niedrigeren Kosten für GLOBALIS führt. Hat der 
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Kunde/Reisende mehr als den hiernach geschuldeten 
Betrag gezahlt, ist der Mehrbetrag von GLOBALIS zu er-
statten. GLOBALIS darf jedoch von dem zu erstattenden 
Mehrbetrag die GLOBALIS tatsächlich entstandenen Ver-
waltungsausgaben abziehen. GLOBALIS hat dem Kun-
den /Reisenden auf dessen Verlangen nachzuweisen, in 
welcher Höhe Verwaltungsausgaben entstanden sind.
4.5. Preiserhöhungen sind nur bis zum 20. Tag vor Rei-
sebeginn eingehend beim Kunden zulässig. 
4.6. Bei Preiserhöhungen von mehr als 8 % ist der Kun-
de berechtigt, innerhalb einer von GLOBALIS gleichzeitig 
mit Mitteilung der Preiserhöhung gesetzten angemes-
senen Frist entweder die Änderung anzunehmen oder 
unentgeltlich vom Pauschalreisevertrag zurückzutreten. 
Erklärt der Kunde nicht innerhalb der von GLOBALIS ge-
setzten Frist ausdrücklich gegenüber diesem den Rück-
tritt vom Pauschalreisevertrag, gilt die Änderung als an-
genommen.

5.  Rücktritt durch den Kunden vor Reisebeginn/
Stornokosten

5.1. Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn vom Pau-
schalreisevertrag zurücktreten. Der Rücktritt ist gegen-
über GLOBALIS unter der vorstehend/nachfolgend ange-
gebenen Anschrift zu erklären, falls die Reise über einen 
Reisevermittler gebucht wurde, kann der Rücktritt auch 
diesem gegenüber erklärt werden. Dem Kunden wird 
empfohlen, den Rücktritt in Textform zu erklären.
5.2. Tritt der Kunde vor Reisebeginn zurück oder tritt er 
die Reise nicht an, so verliert GLOBALIS den Anspruch auf 
den Reisepreis. Stattdessen kann GLOBALIS eine ange-
messene Entschädigung verlangen, soweit der Rücktritt 
nicht von ihm zu vertreten ist oder am Bestimmungsort 
oder in dessen unmittelbarer Nähe unvermeidbare, au-
ßergewöhnliche Umstände auftreten, die die Durchfüh-
rung der Pauschalreise oder die Beförderung von Perso-
nen an den Bestimmungsort erheblich beeinträchtigen; 
Umstände sind unvermeidbar und außergewöhnlich, 
wenn sie nicht der Kontrolle von GLOBALIS unterliegen, 
und sich ihre Folgen auch dann nicht hätten vermeiden 
lassen, wenn alle zumutbaren Vorkehrungen getroffen 
worden wären. 
5.3. GLOBALIS hat die nachfolgenden Entschädigungs-
pauschalen unter Berücksichtigung des Zeitraums 
zwischen der Rücktrittserklärung und dem Reisebeginn 
sowie unter Berücksichtigung der erwarteten Ersparnis 
von Aufwendungen und des erwarteten Erwerbs durch 
anderweitige Verwendungen der Reiseleistungen fest-
gelegt. Die Entschädigung wird nach dem Zeitpunkt des 
Zugangs der Rücktrittserklärung wie folgt mit der jeweili-
gen Stornostaffel berechnet: 
a) Flugpauschalreisen mit Linien- oder Charterflug 
sowie Reisen, die nicht unter die nachfolgenden Ziffern 
b) und c) fallen
bis zum 31. Tag vor Reiseantritt  20 %
ab dem 30. Tag vor Reiseantritt  35 % 
ab dem 22. Tag vor Reiseantritt  45 %
ab dem 15. Tag vor Reiseantritt  60 %
ab dem 8. Tag vor Reiseantritt  80 %
ab dem 2. Tag vor Reiseantritt bis zum Tag des Reise-
antritts oder bei Nichtantritt der Reise 90 % des Reise-
preises; 
b) Eigenanreise, Ferienwohnungen und -häuser / Ap-
partements; Bus- und Bahnanreise
bis zum 46. Tag vor Reiseantritt 20 %
ab dem 45. Tag vor Reiseantritt 50 % 
ab dem 35. Tag vor Reiseantritt 80 %
 ab dem 2. Tag vor Reiseantritt bis zum Tag des Reise-
antritts oder bei Nichtantritt der Reise 90 % des Reise-
preises; 
c) Schiffsreisen/Flusskreuzfahrten 
bis zum 31. Tag vor Reiseantritt 20 %
ab dem 30. Tag vor Reiseantritt 45 %
ab dem 22. Tag vor Reiseantritt 60 %
ab dem 15. Tag vor Reiseantritt 85 %
ab dem 2. Tag vor Reiseantritt bis zum Tag des Reise-
antritts oder bei Nichtantritt der Reise 95 % des Reise-
preises;
5.4. Dem Kunden bleibt es in jedem Fall unbenommen, 
GLOBALIS nachzuweisen, dass GLOBALIS überhaupt kein 
oder ein wesentlich niedrigerer Schaden entstanden ist, 
als die von GLOBALIS geforderte Entschädigungspau-

schale. 
5.5. GLOBALIS behält sich vor, anstelle der vorstehen-
den Pauschalen eine höhere, konkrete Entschädigung 
zu fordern, soweit GLOBALIS nachweist, dass GLOBALIS 
wesentlich höhere Aufwendungen als die jeweils an-
wendbare Pauschale entstanden sind. In diesem Fall ist 
GLOBALIS verpflichtet, die geforderte Entschädigung un-
ter Berücksichtigung der ersparten Aufwendungen und 
einer etwaigen, anderweitigen Verwendung der Reise-
leistungen konkret zu beziffern und zu belegen.
5.6. Ist GLOBALIS infolge eines Rücktritts zur Rückerstat-
tung des Reisepreises verpflichtet, hat GLOBALIS unver-
züglich, auf jeden Fall aber innerhalb von 14 Tagen nach 
Zugang der Rücktrittserklärung zu leisten.
5.7. Das gesetzliche Recht des Kunden, gemäß § 651 e 
BGB von GLOBALIS durch Mitteilung auf einem dauerhaf-
ten Datenträger zu verlangen, dass statt seiner ein Dritter 
in die Rechte und Pflichten aus dem Pauschalreisevertrag 
eintritt, bleibt durch die vorstehenden Bedingungen un-
berührt. Eine solche Erklärung ist in jedem Fall rechtzeitig, 
wenn Sie GLOBALIS 7 Tage vor Reisebeginn zugeht. 
5.8. Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversiche-
rung sowie einer Versicherung zur Deckung der Rück-
führungskosten bei Unfall oder Krankheit wird dringend 
empfohlen. 

6.  Umbuchungen

6.1. Ein Anspruch des Kunden nach Vertragsabschluss 
auf Änderungen hinsichtlich des Reisetermins, des Reise-
ziels, des Ortes des Reiseantritts, der Unterkunft, der Ver-
pflegungsart, der Beförderungsart oder sonstiger Leis-
tungen (Umbuchung) besteht nicht. Dies gilt nicht, wenn 
die Umbuchung erforderlich ist, weil GLOBALIS keine, un-
zureichende oder falsche vorvertragliche Informationen 
gemäß Art. 250 § 3 EGBGB gegenüber dem Reisenden 
gegeben hat; in diesem Fall ist die Umbuchung kosten-
los möglich. Wird in den übrigen Fällen auf Wunsch des 
Kunden dennoch eine Umbuchung vorgenommen, kann 
GLOBALIS bei Einhaltung der nachstehenden Fristen ein 
Umbuchungsentgelt vom Kunden pro von der Umbu-
chung betroffenen Reisenden erheben. Soweit vor der 
Zusage der Umbuchung nichts anderes im Einzelfall ver-
einbart ist, beträgt das Umbuchungsentgelt jeweils bis 
zu dem Zeitpunkt des Beginns der zweiten Stornostaffel  
der jeweiligen Reiseart gemäß vorstehender Regelung in 
Ziffer 5 pro betroffenen Reisenden 35,- Euro.
6.2. Umbuchungswünsche des Kunden, die nach Ablauf 
der Fristen erfolgen, können, sofern ihre Durchführung 
überhaupt möglich ist, nur nach Rücktritt vom Pauschal-
reisevertrag gemäß Ziffer 5 zu den Bedingungen und 
gleichzeitiger Neuanmeldung durchgeführt werden. Dies 
gilt nicht bei Umbuchungswünschen, die nur geringfügi-
ge Kosten verursachen.

7.  Nicht in Anspruch genommene Leistung 

Nimmt der Reisende einzelne Reiseleistungen, zu deren 
vertragsgemäßer Erbringung GLOBALIS bereit und in der 
Lage war, nicht in Anspruch aus Gründen, die dem Rei-
senden zuzurechnen sind, hat er keinen Anspruch auf an-
teilige Erstattung des Reisepreises, soweit solche Gründe 
ihn nicht nach den gesetzlichen Bestimmungen zum kos-
tenfreien Rücktritt oder zur Kündigung des Reisevertra-
ges berechtigt hätten. GLOBALIS wird sich um Erstattung 
der ersparten Aufwendungen durch die Leistungsträger 
bemühen. Diese Verpflichtung entfällt, wenn es sich um 
völlig unerhebliche Leistungen handelt.

8.  Rücktritt wegen Nichterreichens der Mindestteil-
nehmerzahl

8.1. GLOBALIS kann bei Nichterreichen einer Mindest-
teilnehmerzahl nach Maßgabe folgender Regelungen 
zurücktreten:
a) Die Mindestteilnehmerzahl und der späteste Zeitpunkt 
des Zugangs der Rücktrittserklärung von GLOBALIS beim 
Kunden muss in der jeweiligen vorvertraglichen Unter-
richtung angegeben sein
b) GLOBALIS hat die Mindestteilnehmerzahl und die spä-
teste Rücktrittsfrist in der Reisebestätigung anzugeben 
c) GLOBALIS ist verpflichtet, dem Kunden gegenüber die 
Absage der Reise unverzüglich zu erklären, wenn fest-
steht, dass die Reise wegen Nichterreichen der Mindest-
teilnehmerzahl nicht durchgeführt wird.

d) Ein Rücktritt von GLOBALIS später als 30 Tage vor Rei-
sebeginn ist unzulässig.
8.2. Wird die Reise aus diesem Grund nicht durchgeführt, 
erhält der Kunde auf den Reisepreis geleistete Zahlungen 
unverzüglich zurück, Ziffer 5.6. gilt entsprechend.

9.  Kündigung aus verhaltensbedingten Gründen

9.1. GLOBALIS kann den Pauschalreisevertrag ohne 
Einhaltung einer Frist kündigen, wenn der Reisende un-
geachtet einer Abmahnung von GLOBALIS nachhaltig 
stört oder wenn er sich in solchem Maß vertragswidrig 
verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages ge-
rechtfertigt ist. Dies gilt nicht, soweit das vertragswidrige 
Verhalten ursächlich auf einer Verletzung von Informa-
tionspflichten von GLOBALIS beruht.
9.2. Kündigt GLOBALIS, so behält GLOBALIS den An-
spruch auf den Reisepreis; GLOBALIS muss sich jedoch 
den Wert der ersparten Aufwendungen sowie diejeni-
gen Vorteile anrechnen lassen, die GLOBALIS aus einer 
anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch ge-
nommenen Leistung erlangt, einschließlich der von den 
Leistungsträgern gutgebrachten Beträge.

10.  Obliegenheiten des Kunden/Reisenden

10.1. Reiseunterlagen
Der Kunde hat GLOBALIS oder seinen Reisevermittler, 
über den er die Pauschalreise gebucht hat, zu informie-
ren, wenn er die notwendigen Reiseunterlagen (z.B. Flug-
schein, Hotelgutschein) nicht innerhalb der von GLOBALIS 
mitgeteilten Frist erhält.
10.2. Mängelanzeige / Abhilfeverlangen
a) Wird die Reise nicht frei von Reisemängeln erbracht, so 
kann der Reisende Abhilfe verlangen.
b) Soweit GLOBALIS infolge einer schuldhaften Unterlas-
sung der Mängelanzeige nicht Abhilfe schaffen konnte, 
kann der Reisende weder Minderungsansprüche nach 
§ 651m BGB noch Schadensersatzansprüche nach § 
651n BGB geltend machen.
c) Der Reisende ist verpflichtet, seine Mängelanzeige 
unverzüglich dem Vertreter von GLOBALIS vor Ort zur 
Kenntnis zu geben. Ist ein Vertreter von GLOBALIS vor Ort 
nicht vorhanden und vertraglich nicht geschuldet, sind 
etwaige Reisemängel an GLOBALIS unter der mitgeteil-
ten Kontaktstelle von GLOBALIS zur Kenntnis zu bringen; 
über die Erreichbarkeit des Vertreters von GLOBALIS bzw. 
seiner Kontaktstelle vor Ort wird in der Reisebestätigung 
unterrichtet. Der Reisende kann jedoch die Mängelan-
zeige auch seinem Reisevermittler, über den er die Pau-
schalreise gebucht hat, zur Kenntnis bringen. 
d) Der Vertreter von GLOBALIS ist beauftragt, für Abhilfe 
zu sorgen, sofern dies möglich ist. Er ist jedoch nicht be-
fugt, Ansprüche anzuerkennen.
10.3. Fristsetzung vor Kündigung
Will der Kunde/Reisende den Pauschalreisevertrag we-
gen eines Reisemangels der in § 651i Abs. (2) BGB be-
zeichneten Art, sofern er erheblich ist, nach § 651l BGB 
kündigen, hat er GLOBALIS zuvor eine angemessene Frist 
zur Abhilfeleistung zu setzen. Dies gilt nur dann nicht, 
wenn die Abhilfe von GLOBALIS verweigert wird oder 
wenn die sofortige Abhilfe notwendig ist.
10.4. Gepäckbeschädigung und Gepäckverspätung 
bei Flugreisen; besondere Regeln & Fristen zum 
Abhilfeverlangen
a) Der Reisende wird darauf hingewiesen, dass Gepäck-
verlust, -beschädigung und –verspätung im Zusammen-
hang mit Flugreisen nach den luftverkehrsrechtlichen Be-
stimmungen vom Reisenden unverzüglich vor Ort mittels 
Schadensanzeige („P.I.R.“) der zuständigen Fluggesell-
schaft anzuzeigen sind. Fluggesellschaften und GLO-
BALIS können die Erstattungen aufgrund internationaler 
Übereinkünfte ablehnen, wenn die Schadensanzeige 
nicht ausgefüllt worden ist. Die Schadensanzeige ist bei 
Gepäckbeschädigung binnen 7 Tagen, bei Verspätung 
innerhalb 21 Tagen nach Aushändigung, zu erstatten. 
b) Zusätzlich ist der Verlust, die Beschädigung oder die 
Fehlleitung von Reisegepäck unverzüglich GLOBALIS, 
seinem Vertreter bzw. seiner Kontaktstelle oder dem Rei-
severmittler anzuzeigen. Dies entbindet den Reisenden 
nicht davon, die Schadenanzeige an die Fluggesellschaft 
gemäß Buchst. a) innerhalb der vorstehenden Fristen zu 
erstatten.
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11.  Besondere Obliegenheiten des Kunden bei 
Pauschalen mit ärztlichen Leistungen, Kurbehand-
lungen, Wellnessangeboten

11.1. Bei Pauschalen, welche ärztliche Leistungen, Kur-
behandlungen, Wellnessangebote oder vergleichbare 
Leistungen beinhalten, obliegt es dem Kunden sich vor 
der Buchung, vor Reiseantritt und vor Inanspruchnahme 
der Leistungen zu informieren, ob die entsprechende Be-
handlung oder Leistungen für ihn unter Berücksichtigung 
seiner persönlichen gesundheitlichen Disposition, ins-
besondere eventuell bereits bestehender Beschwerden 
oder Krankheiten geeignet sind.
11.2. Die GLOBALIS schuldet diesbezüglich ohne aus-
drückliche Vereinbarung keine besondere, insbesondere 
auf den jeweiligen Kunden abgestimmte, medizinische 
Aufklärung oder Belehrung über Folgen, Risiken und Ne-
benwirkungen solcher Leistungen.
11.3. Die vorstehenden Bestimmungen gelten unab-
hängig davon, ob die GLOBALIS nur   Vermittler solcher 
Leistungen ist oder ob diese Bestandteil der Reiseleistun-
gen sind.

12.  Beschränkung der Haftung 

12.1. Die vertragliche Haftung von GLOBALIS für Schä-
den, die nicht aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit resultieren und nicht schuldhaft 
herbeigeführt wurden, ist auf den dreifachen Reisepreis 
beschränkt. Möglicherweise darüber hinausgehende 
Ansprüche nach dem Montrealer Übereinkommen bzw. 
dem Luftverkehrsgesetz bleiben von dieser Haftungsbe-
schränkung unberührt. 
12.2. GLOBALIS haftet nicht für Leistungsstörungen, 
Personen- und Sachschäden im Zusammenhang mit 
Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich vermittelt 
werden (z.B. vermittelte Ausflüge, Sportveranstaltungen, 
Theaterbesuche, Ausstellungen), wenn diese Leistungen 
in der Reiseausschreibung und der Reisebestätigung 
ausdrücklich und unter Angabe der Identität und Anschrift 
des vermittelten Vertragspartners als Fremdleistungen so 
eindeutig gekennzeichnet wurden, dass sie für den Rei-
senden erkennbar nicht Bestandteil der Pauschalreise 
von GLOBALIS sind und getrennt ausgewählt wurden. 
Die §§ 651b, 651c, 651w und 651y BGB bleiben hier-
durch unberührt.
12.3. GLOBALIS haftet jedoch, wenn und soweit für ei-
nen Schaden des Reisenden die Verletzung von Hinweis-, 
Aufklärungs- oder Organisationspflichten von GLOBALIS 
ursächlich geworden ist.
12.4. Soweit Leistungen wie ärztliche Leistungen, The-
rapieleistungen, Massagen oder sonstige Heilanwen-
dungen oder Dienstleistungen nicht Bestandteil der Pau-
schalreise der GLOBALIS sind und von dieser zusätzlich 
zur gebuchten Pauschale nach Ziff. 12.2 lediglich ver-
mittelt werden, haftet die GLOBALIS nicht für Leistungs-
erbringung sowie Personen- oder Sachschäden. Die 
Haftung aus dem Vermittlungsverhältnis bleibt hiervon 
unberührt. Soweit solche Leistungen Bestandteile der 
Reiseleistungen sind, haftet die GLOBALIS nicht für einen 
Heil- oder Kurerfolg. 

13.  Geltendmachung von Ansprüchen, Adressat

Ansprüche nach den § 651i Abs. (3) Nr. 2, 4-7 BGB hat 
der Kunde/Reisende gegenüber GLOBALIS geltend zu 
machen. Die Geltendmachung kann auch über den Rei-
severmittler erfolgen, wenn die Pauschalreise über die-
sen Reisevermittler gebucht war. Eine Geltendmachung 
in Textform wird empfohlen. 

14.  Informationspflichten über die Identität des 
ausführenden Luftfahrtunternehmens

14.1. GLOBALIS informiert den Kunden bei Buchung 
entsprechend der EU-Verordnung zur Unterrichtung von 
Fluggästen über die Identität des ausführenden Luft-
fahrtunternehmens vor oder spätestens bei der Buchung 
über die Identität der ausführenden Fluggesellschaft(en) 
bezüglich sämtlicher im Rahmen der gebuchten Reise zu 
erbringenden Flugbeförderungsleistungen. 
14.2. Steht/stehen bei der Buchung die ausführende 
Fluggesellschaft(en) noch nicht fest, so ist GLOBALIS ver-
pflichtet, dem Kunden die Fluggesellschaft bzw. die Flug-
gesellschaften zu nennen, die wahrscheinlich den Flug 

durchführen wird bzw. werden. Sobald GLOBALIS weiß, 

welche Fluggesellschaft den Flug durchführt, wird GLO-

BALIS den Kunden informieren.

14.3. Wechselt die dem Kunden als ausführende Flug-

gesellschaft genannte Fluggesellschaft, wird GLOBALIS 

den Kunden unverzüglich und so rasch dies mit ange-

messenen Mitteln möglich ist, über den Wechsel infor-

mieren. 

14.4. Die entsprechend der EG-Verordnung erstellte 

„Black List“ (Fluggesellschaften, denen die Nutzung des 

Luftraumes über den Mitgliedstaaten untersagt ist.), ist 

auf den Internet-Seiten von GLOBALIS oder direkt über 

http://ec.europa.eu/transport/modes/air/safety/air-ban/

index_de.htm abrufbar und in den Geschäftsräumen von 

GLOBALIS einzusehen. 

15. Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften

15.1. GLOBALIS wird den Kunden/Reisenden über allge-

meine Pass- und Visaerfordernisse sowie gesundheits-

polizeiliche Formalitäten des Bestimmungslandes ein-

schließlich der ungefähren Fristen für die Erlangung von 

gegebenenfalls notwendigen Visa vor Vertragsabschluss 

sowie über deren evtl. Änderungen vor Reiseantritt unter-

richten.

15.2. Der Kunde ist verantwortlich für das Beschaffen 

und Mitführen der behördlich notwendigen Reisedoku-

mente, eventuell erforderliche Impfungen sowie das Ein-

halten von Zoll- und Devisenvorschriften. Nachteile, die 

aus der Nichtbeachtung dieser Vorschriften erwachsen, z. 

B. die Zahlung von Rücktrittskosten, gehen zu Lasten des 

Kunden/Reisenden. Dies gilt nicht, wenn GLOBALIS nicht, 

unzureichend oder falsch informiert hat. 

15.3. GLOBALIS haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung 

und den Zugang notwendiger Visa durch die jeweilige di-

plomatische Vertretung, wenn der Kunde GLOBALIS mit 

der Besorgung beauftragt hat, es sei denn, dass GLOBA-

LIS eigene Pflichten schuldhaft verletzt hat.

16.  Alternative Streitbeilegung; Rechtswahl- und 
Gerichtsstandsvereinbarung

16.1. GLOBALIS weist im Hinblick auf das Gesetz über 

Verbraucherstreitbeilegung darauf hin, dass GLOBALIS 

nicht an einer freiwilligen Verbraucherstreitbeilegung 

teilnimmt. Sofern eine Verbraucherstreitbeilegung nach 

Drucklegung dieser Reisebedingungen für GLOBALIS 

verpflichtend würde, informiert GLOBALIS die Verbrau-

cher hierüber in geeigneter Form. GLOBALIS weist für 

alle Reiseverträge, die im elektronischen Rechtsverkehr 

geschlossen wurden, auf die europäische Online-Streit-

beilegungs-Plattform http://ec.europa.eu/consumers/

odr/ hin.

16.2. Für Kunden/Reisende, die nicht Angehörige eines 

Mitgliedstaats der Europäischen Union oder Schweizer 

Staatsbürger sind, wird für das gesamte Rechts- und 

Vertragsverhältnis zwischen dem Kunden/Reisenden und 

GLOBALIS die ausschließliche Geltung des deutschen 

Rechts vereinbart. Solche Kunden/Reisende können GLO-

BALIS ausschließlich am Sitz von GLOBALIS verklagen.

16.3. Für Klagen von GLOBALIS gegen Kunden, bzw. 

Vertragspartner des Pauschalreisevertrages, die Kauf-

leute, juristische Personen des öffentlichen oder privaten 

Rechts oder Personen sind, die ihren Wohnsitz oder ge-

wöhnlichen Aufenthaltsort im Ausland haben, oder deren 

Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der 

Klageerhebung nicht bekannt ist, wird als Gerichtsstand 

der Sitz von GLOBALIS vereinbart.
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Datenschutz

Wir erfassen personenbezogene Daten nur, wenn Sie uns 
solche Daten freiwillig zur Verfügung stellen und diese 
zum Verarbeiten der von uns erbrachten Leistung nötig 
sind. Soweit die Erhebung und Speicherung personenbe-
zogener Daten nicht ohnehin gesetzlich erlaubt ist, wird 
dies nur nach Ihrer vorherigen Einwilligung erfolgen und 
kann jederzeit widerrufen werden. Personenbezogene 
Daten im Sinne dieser Datenschutzbestimmungen sind 
Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhält-
nisse einer bestimmten oder bestimmbaren Person. 
Hierzu gehören Informationen wie Ihr Name, Adresse, 
Postanschrift, Telefonnummer oder Ihre E-Mail-Adresse.
Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten zu 
folgenden Zwecken:
-  Um die von Ihnen gewünschten Dienste, wie Kontakt-

aufnahme oder Newsletter-Zustellungen, zu erbringen.
-  Um unseren Verpflichtungen aus etwaigen zwischen 

Ihnen und uns geschlossenen Verträgen nachzukom-
men;

-  um Ihnen die Teilnahme an interaktiven Angeboten zu 
ermöglichen, sofern Sie dies wünschen;

-  um Sie über Änderungen unserer Leistungen zu infor-
mieren 

Alle Informationen, die Sie an uns übermitteln, werden 
auf Servern innerhalb der Europäischen Union gespei-
chert. Leider ist die Übertragung von Informationen über 
das Internet nicht vollständig sicher, weshalb wir die Si-
cherheit der über das Internet an unserer Website über-
mittelten Daten nicht garantieren können. Wir sichern 
unsere Website und sonstigen Systeme jedoch durch 
technische und organisatorische Maßnahmen gegen 
Verlust, Zerstörung, Zugriff, Veränderung oder Verbrei-
tung Ihrer Daten durch unbefugte Personen ab. 
Bei der Kommunikation per E-Mail kann die vollständige 
Datensicherheit von uns nicht gewährleistet werden, so 
dass wir Ihnen bei vertraulichen Informationen den Post-
weg empfehlen: GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH
Uferstraße 24, D-61137 Schöneck
Auftragsverarbeitung
Die Weitergabe Ihrer Daten wird nur zur Erfüllung Ihres 
Auftrags an uns ausgeführt, z.B. zur Auftragsverarbeitung 
an unsere Verwalter der CRM- und Schnittstellen-Syste-
me oder zur Durchführung Ihrer Reise an die Airlines, Ho-
tels und Agenturen. Entsprechende Auftragsverarbeiter 
sind falls nötig durch einen Auftragsverarbeitungsvertrag 
angehalten ihre Daten nicht zu anderen Zwecken als dem 
genannten zu verwenden und diese gemäß der gesetz-
lichen Vorgaben zu schützen und nach der Auftragsaus-
führung gemäß derselben zu löschen. 
Änderungen dieser Datenschutzbestimmungen
Wir behalten uns das Recht vor, diese Datenschutzbe-
stimmungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu än-
dern. Eine jeweils aktuelle Version ist auf der Website ver-
fügbar. Bitte suchen Sie die Website regelmäßig auf und 
informieren Sie sich über die geltenden Datenschutzbe-
stimmungen. Falls Sie sich auf unserer Internetseite mit 
E-Mail registriert haben, werden wir Sie über sämtliche 
Änderungen der Datenschutzbestimmungen auch per 
E-Mail informieren.
Routinemäßige Löschung und Sperrung von  
personenbezogenen Daten
Wir als der für die Verarbeitung Verantwortliche ver-
arbeiten und speichern Ihre personenbezogene Daten 
nur für den Zeitraum, der zur Erreichung des Speiche-
rungszwecks erforderlich ist oder sofern dies durch den 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber oder 
einen anderen Gesetzgeber in Gesetzen oder Vorschrif-
ten, welchen wir als der für die Verarbeitung Verant-
wortliche unterliegen, vorgesehen wurde. Entfällt der 
Speicherungszweck oder läuft eine vom Europäischen 
Richtlinien- und Verordnungsgeber oder einem anderen 
zuständigen Gesetzgeber vorgeschriebene Speicherfrist 
ab, werden die personenbezogenen Daten routinemäßig 
und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften gesperrt 
oder gelöscht.
Für ausführlichere Informationen bezüglich unserer 
Datenschutzbestimmung und Ihrer Rechte in diesem Zu-
sammenhang, verweisen wir Sie nochmals ausdrücklich 
auf unsere Website: 
www.globalis.de/GN_Datenschutz

Reisebedingungen der Firma GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH



Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen han-

delt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 

2015/2302.  

Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pau-

schalreisen gelten. Das Unternehmen GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH 

(nachfolgend bezeichnet als „GLOBALIS“)  trägt die volle Verantwortung 

für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten Pauschalreise.

Zudem verfügt das Unternehmen GLOBALIS  über die gesetzlich vorge-

schriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls 

der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung 

Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302

●   Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die 

Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrags.

●   Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsge-

mäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen Reiseleistungen. 

●   Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu 

einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem Reiseveranstalter oder 

dem Reisebüro in Verbindung setzen können. 

●   Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemes-

senen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen Kosten – auf 

eine andere Person übertragen. 

●    Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte 

Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im 

Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 

20 Tage vor Beginn der Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % 

des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag 

zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine 

Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine Preis-

senkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern. 

●   Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom 

Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung aller Zahlun-

gen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise 

mit Ausnahme des Preises erheblich geändert wird. Wenn der für die 

Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor 

Beginn der Pauschalreise absagt, haben die Reisenden Anspruch auf 

eine Kostenerstattung und unter Umständen auf eine Entschädigung. 

●   Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände 

vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr 

vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort 

schwerwiegende Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschal-

reise voraussichtlich beeinträchtigen. 

●   Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise 

gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren Rücktrittsge-

bühr vom Vertrag zurücktreten. 

●    Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile 

der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durchgeführt werden, 

so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne 

Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne Zahlung einer 

Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik 

Deutschland heißt dieses Recht „Kündigung“), wenn Leistungen nicht 

gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche Auswirkun-

gen auf die Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat 

und der Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen. 

●   Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder 

Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht ordnungs-

gemäß erbracht werden. 

●   Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser 

sich in Schwierigkeiten befindet. 

●   Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mit-

gliedstaaten – des Reisevermittlers werden Zahlungen zurückerstat-

tet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, 

des Reisevermittlers nach Beginn der Pauschalreise ein und ist die 

Beförderung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförde-

rung der Reisenden gewährleistet.  

GLOBALIS  hat eine Insolvenzabsicherung mit  der R+V Allgemeine 

Versicherung AG  abgeschlossen. Die Reisenden können die R+V  

Allgemeine Versicherung AG, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesba-

den, Tel. +49 611 533-5859, www.ruv.de,  kontaktieren, wenn 

ihnen Leistungen aufgrund der Insolvenz von GLOBALIS  verweigert 

werden.

Webseite, auf welcher die Gesamtausgabe des Bürgerlichen  

Gesetzbuchs zu finden ist: www.gesetze-im-internet.de/bgb

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuchs

GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH  ·   Uferstraße 24  ·  61137 Schöneck

Tel.: 06187 / 4804-840 · Fax: 06187 / 4804-335

e-Mail: info@globalis.de · www.globalis.de

Reisebedingungen der Firma GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH


